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Liebe Familien, 

„Glück ist wenn die Sonne scheint“, meinte neulich ein Kind in der                                       

Morgenkonferenz. Eine schöne Aussage, über die es sich nachzudenken                                                    

lohnt. Wann sind wir glücklich?  

Die einen Kinder meinen „wenn ich mit meinen Eltern kuscheln kann“                                                      

und wieder andere finden es toll: „im Kindergarten mit meinen Freunden                                          

spielen.“  

Glück ist etwas, das wir nicht festhalten können. Doch wir können es                                                      

locken. Es kommt leichter, wenn wir ihm die Türe öffnen. Und nichts                                             

wünschen wir den Kindern mehr, als dass sie eine glückliche Zeit in ihrer                                              

Kita führen können. 

Es gilt, die Sinne für kleine unscheinbare Glücksmomente im Alltag zu                                              

schärfen. Der Glückskoffer darf befüllt werden, und dabei unterstützen                                       

die Erzieherinnen sehr gerne. 

„Solange deine Kinder klein sind, gib ihnen Wurzeln, wenn sie größer werden,                          

schenk` ihnen Flügel.“ (Khail Gibran) 

Dieses Zitat ist Ihnen sicherlich bekannt. Es setzt sich genau mit dem Thema                              

auseinander, mit dem wir uns in der kalten Jahreszeit intensiv beschäftigen                                    

werden.  

„Glück, Bindung und Beziehung – Kommen und Gehen in der Kita“ 

 

Gerade nach den Sommerferien setzt sich das                                       

Personal wieder neu zusammen, die                                          

„Schulkinder“                  haben sich verabschiedet,                                       

wieder jüngere Kinder besuchen uns und                                                   

starten die Eingewöhnung.                                            

Freundschaften werden neu gebildet, andere                                         

Kinder sind nun „die Großen“. Sie als Familie                                      

sind der erste und auch wichtigste Ort für ihre Kinder. Diese sichere,                                   

 

 

 

 

 

 



vertrauensvolle und emotionale Bindung ist eine wichtige Grundlage für die                                     

weitere Entwicklung des Kindes. Hier möchte das pädagogische Fachpersonal                           

anknüpfen und auch stabile Beziehungen und viele Glücksmomente im Leben                                                  

der Kinder auch außerhalb der Familie aufbauen. 

Wir sind gespannt, auf die Entdeckungen und besondere Aktionen, die auf                                               

uns warten, bei allerlei Denk-, Gesellschafts- und Forscherspiele – ob                                              

drinnen oder draußen. 

„Kinder sollen mehr spielen, als viele heutzutage tun. Denn wenn man                                            

genügend spielt, solange man klein ist – dann trägt man Schätze mit sich                                          

herum, aus denen man später ein Leben lang schöpfen kann.   (Astrid Lindgren) 

In diesem Sinne wünschen wir allen Familien eine schöne Herbst- Winter                                                  

Zeit und ein weiterhin gutes Miteinander. 

Das Team der „Rappelkiste“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rückblick                  +     

„Wo auch immer du herkommst,“ sangen wir im Morgenkreis ein neues                        

Begrüßungslied. Aber was bedeutet das?  

Die ersten Ideen wurden gesammelt:  

• Nicht jeder wohnt in der gleichen Straße 

• Nicht jeder wohnt im gleichen Ort 

• Manche Kinder kommen aus einem anderen Land 

.. nun, das wollten wir aber genauer wissen, und so entstand unser Projekt:  

„Mein Haus, dein Haus, wir entdecken unsere Heimat.“  

Vom eigenen Zuhause zur großen Welterkundung, lernten die Kinder zu                                       

folgenden Aktionen nicht nur das eigene nähere familiäre Umfeld kennen,                                          

sondern auch die Umgebung und wo ihre                                        

Freunde leben. 

Zu Beginn wurde in den darauffolgenden                                             

Tagen die Adressen der Kinder                                    

besprochen. Warum ist es so wichtig,                              

darüber Bescheid zu wissen?                                   

Anschließend beschreiben die Kinder ihr                                        

Zuhause. Haus oder Wohnung? Garten                                       

oder Balkon? Die Hausnummer – eine hohe                                             

Zahl oder eine niedrige? Was gibt es in der 

Umgebung? Das wollten wir uns noch                                                

genauer ansehen und planten gemeinsame                                   

Spaziergänge zu den einzelnen Häuser der                                 

Kinder. Dazu benötigten wir Karten von                                    

den Orten, die wir besuchen wollten.  

 

 

 

 

 

 

"Dieses Foto" von 

https://rimasdecolores.blogspot.com/2013/02/vamos-buscar-un-tesoro.html
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/


Die Stadtverwaltung in Wadern hat uns dann zwei riesige Karten von                                        

Morscholz  und Steinberg ausgedruckt (die die Wackelzahnkinder                                               

übrigens auch besichtigt  hat). Und dann ging es auch schon auf                                          

Wanderschaft. 

Dabei fiel auf – viele Kinder wohnen nahe beieinander. Auch entdeckten                                                  

wir den Spielplatz, das Bürgerhaus, den Sportplatz, das Feuerwehrhaus                                          

und vieles mehr. Wir unternehmen sogar den langen Spaziergang durch                                           

Steinberg. 

Somit hatten wir die Möglichkeit, jeder Familie einen kleinen Besuch                                               

abzustatten, ein Foto zu machen, und uns während dem Spaziergang                                                             

über die Entdeckungen zu unterhalten (z.B. die Lore auf dem Dorfplatz)                                                 

und dabei schöne Geschichten zu erfahren.  

In der Kita haben wir dann die Karte mit unseren Fotos erweitert, und                                                      

konnten so gut mit Fäden messen, vergleichen und uns einen Überblick                                   

verschaffen. 

In der Dinogruppe wird sich das Projekt noch etwas hinziehen. Denn zur                                                      

Zeit haben die Kinder festgestellt, dass auch Haustiere zu ihren Familien                                         

gehören. Drei Hamster durften wir schon von S.M. kennenlernen. Vlt ist                                                 

das unser neues Projektthema? Lassen wir uns überraschen. 

Die Tigerentengruppe hingegen hat das Projekt erst einmal abgeschlossen,                                            

da sich die Kinder schon im Thema „Hobbys“ sehen.  Sie präsentieren im                                           

Kreis ihr Hobby und bringen dazu passend Anschauungsmaterial mit. Im                                        

Moment lernen wir etwas über die „Garde“ und das „Reiten“ kennen und                                                

sind sehr gespannt, was die Kinder noch vorstellen. 

Die Wackelzahngruppe stellt sich vor  

Nachdem sich unsere neue Wackelzahngruppe gefunden, wir uns                                                 

gegenseitig vorstellt und unsere Wünsche für das kommende Jahr                                               

festgehalten haben, möchten wir nun starten. 

Und das taten wir in einer Konferenz. Denn die Kinder entscheiden mit.                                                        

Das ist übrigens ein wichtiges erstes Thema – wir entscheiden mit, denn                                            

wir haben Rechte.  

 

 

 

 

 



In unserer Kita werden Kinderrechte durch verschiedene Maßnahmen                                                  

und Angebote im Alltag umgesetzt. Dazu gehören u.a. die Berücksichti-                                                 

gung der Bedürfnisse und Wünsche, die Beteiligung an Entscheidungen                                           

die den Alltag betreffen, und der Schutz vor Gewalt und Diskriminierung.                                            

Damit diese Rechte den Kindern stets bewusst und präsent sind, sprechen                                                      

wir nicht nur täglich mit den Kindern darüber, sondern wollen sie nun noch                                                 

einmal vertiefen. Dies erreichen wir, indem wir eine Bildergalerie                                                               

„Kinder haben Rechte“ neu erarbeiten und damit das Foyer gestalten.          

Siehe dazu bitte auch die folgende Elternseite – Ihre Meinung ist uns                                                  

dazu wichtig!                      

 

Im Anschluss daran greifen wir den Wunsch auf:                                                                                       

„Kleine Künstler – große Werke“ 

Zum Einstieg wird uns ein kleiner Dokumentationsfilm über das Leben der                                  

Menschen im früheren Zeitalter, ihr Wohnen in Zelten bis hin zur Kleidung                                                    

einstimmen. Wie und aus was färbten die Menschen früher ihre Stoffe? Wie                                     

entstand die erste Farbe? Gemeinsam werden wir experimentieren.                                                     

 

 

 

 

 

 

 

 



Aus Naturmaterialien, wie rote Beete, Blätter und Zwiebelschalen Farben                                        

selbst herstellen, und damit Stoff einfärben.  

Bevor wir dann einfach drauf los malen unterhalten wir uns über Farben                                              

und Kunst. Wie soll unsere nächste Projektreihe aussehen und was                                                  

möchten die Kinder lernen? Welche Farben gibt es und wie heißen diese?  

• Farben mischen und neue Farbergebnisse erhalten (Kennst du                                                    

Blauland? Oder das kleine Gelb und das kleine Blau?) 

• Beim Malen entspannen und zur Ruhe kommen (Mandala?) 

• Bilder bekannter Maler wie zum Beispiel Picasso anschauen.                                                

Malen wie Picasso (Dreiecke, Quadrate, Rechtecke, Gesichter                                                      

zerlegen und lustig zusammensetzen, …) 

…. und vieles mehr. Aber davon werden wir noch berichten. 

 

                            

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

 

 

 



Informationen Informationen Informationen Informationen 

 

Bilderstraße 

Wie sie bereits wissen, arbeiten wir auf Grundlage des saarl. Bildungs-                                        

programms. Dieses bietet uns eine fachliche Orientierung und bildet den                                       

Rahmen für unsere pädagogische Arbeit. Um Ihnen einen aktuellen Einblick                                                    

in unsere tägliche Praxis zu geben, haben wir eine neue „Bilderstraße“                                           

erarbeitet. Sie zeigt anschaulich, wie wir die Inhalte des Bildungsprogramms                                             

in unserer Einrichtung umsetzen. Wir laden Sie herzlich ein, sich die Bilder-                                    

straße anzuschauen und stehen bei Fragen selbstverständlich gerne zur                                    

Verfügung.  

 

 

Eine weitere „Bilderstraße“ zum Thema „Kinder haben Rechte“ werden Sie                                

ebenfalls in Kürze im Foyer einsehen können. Ansprechpartner sind die dazu                            

ausgebildeten Fachkräfte für Kinderschutz Silke Schmitt und Anke Zuka. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herzlich Willkommen 

Liebe Familien, 

 

mein Name ist Denise Czaja, ich bin 45 Jahre alt, verheiratet und                                                         

Mutter eines 9- jährigen Sohnes. Als ausgebildete Kindheitspädagogin ist es mein 

Herzensanliegen, Sie und Ihre Familie bestmöglich zu unterstützen und zu begleiten. 

In unserer gemeinsamen Zeit biete ich Ihnen persönliche Beratung bei 

Erziehungsfragen, bei Anliegen rund um die Entwicklung Ihrer Kinder sowie bei der 

Orientierung zu verschiedenen Unterstützungsangeboten. Manchmal können 

Belastungen oder Herausforderungen im Familienalltag schwer zu bewältigen sein – 

hier stehe ich Ihnen mit offenen Ohren, Rat und Unterstützung zur Seite. Auch bei 

Behördengängen oder beim Ausfüllen von Anträgen helfe ich gern. 

Darüber hinaus lade ich Familien herzlich zu unseren offenen Angeboten ein, bei denen 

Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben im Mittelpunkt stehen. Sollte 

zusätzlicher Unterstützungsbedarf bestehen, vermittle ich Sie gerne an passende 

Fachstellen oder Hilfsangebote. 

Ich freue mich sehr darauf, Sie kennenzulernen und Sie auf Ihrem Weg zu begleiten – 

gemeinsam mit der Kindertageseinrichtung schaffen wir eine liebevolle und 

unterstützende Umgebung für Ihre Kinder und die ganze Familie. 

 

 

Herzliche Grüße 

Denise Czaja 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir feiern Halloween 

Bald ist es soweit – Halloween steht vor der Tür! Wir laden die Kinder                                              

herzlich zu einem fröhlichen Halloween Spiel – und Tanzvormittag am                                       

Freitag, den 31.10.25 in die Turnhalle ein. 

Verkleidung: Bitte denken Sie daran, dass die Kinder gerne verkleidet                                             

kommen dürfen.                                                                                                                                            

Hinweis aus den Elternreihen: Bitte auf gruselige oder abschreckende                                              

Masken zu verzichten, damit sich kein Kind fürchtet. 

Fotobox im Foyer: Im Eingangsbereich werden eine Hexe und Graf                                                      

Dracula aufgestellt – dort können Sie mit ihren Kindern ein lustiges                                          

Gruselfoto machen.  

 

Wir feiern St. Martin und laden ein 

Der Wortgottesdienst findet am Samstag, 08.11.2025 um 17.00 Uhr in                                                    

der St. Wolfgangkirche in Morscholz statt. In diesem Jahr steht das Fest                                     

unter dem Thema „Konferenz der Tiere“. Die Kinder unserer Kita gestalten                                          

den Wortgottesdienst aktiv mit. Die Tierlaternen werden zuvor in der Kita                                                   

gebastelt und kommen dann während des Wortgottesdienstes zum                                                  

Einsatz. Die Wackelzahnkinder freuen sich schon sehr, Ihnen Ihre Beiträge                                               

zu präsentieren. 

Gibt es vielleicht unter den Familien jemanden der uns mit einem                                             

Instrument bei der musikalischen Begleitung unterstützen könnte?  

 

Nikolaus- und Weihnachtsfeier 

Am Freitag, 05.12.25 werden wir die Kinder auf die bevorstehende                                      

Nikolausnacht vorbereiten. Im gemütlichen Rahmen bei Tee und Keksen                                       

werden wir am Vormittag eine kleine Nikolausfeier arrangieren. Oder vielleicht                                      

sollten wir den Nikolaus übers Feld suchen gehen? Vielleicht ist er ja schon                                      

auf dem Weg? Lasst euch von dem geheimnisvollen Vormittag überraschen. 

 

 

 

 

 

 



… und auch die Advent- und Weihnachtszeit werden wir bei Kerzenschein und                                  

einer gemütlichen Atmosphäre mit den Kindern gemeinsam gestalten.  

Am Donnerstag, 18.12.25 werden wir vormittags das Weihnachtsfest feiern.                                         

Seid mit dabei – wir freuen uns auf diese gemeinsame Zeit mit euch. 

 

Und übers das Faschings- und Osterfest berichten wir in unserer nächsten                                    

Ausgabe 😊 

 

Fotogalerie aus der Kita 

 

 

Recht auf Spiel und Freizeit und auf Bildung – unser Regenbogenturm                                        

 

 

 

 

 

 

 



 

Wir haben Rechte … Recht auf Meinungsäußerung und Beteiligung –                                                 

deshalb machen wir eine Konferenz und einen Kreis und reden miteinander.                                       

Wenn uns etwas nicht gefällt, reden wir darüber und finden Lösungen 😊 

 

                          

 

Habt ihr unsere Ideenkiste und Bastelausstellung schon gesehen?                                                                

Das hat richtig Spaß gemacht 😊 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Elternseite 

Wie bereits erwähnt spielen für uns als Team die Kinderrechte eine wichtige                                       

Rolle. Damit die Kinder ihre Rechte wahrnehmen können, müssen sie diese                                              

gut kennen. Wir haben uns in den letzten Wochen auf eine Kinderrechte –                                                 

Reise begeben, diese unter die Lupe genommen und reflektiert, was für                                                

jedes einzelne Kind wichtig ist. (siehe dazu Bildergalerie) 

Gleichzeitig geht es aber auch darum, dass die Kinder die Bedürfnisse                                                 

anderer Menschen erkennen und respektieren. 

Nun möchten wir Sie, liebe Familien einladen, in Stichpunkten zu grünen                                

Moderationskarten zu notieren, was Kinder brauchen um glücklich aufzu-                                      

wachsen. Auf roten Moderationskarten notieren Sie bitte, was Kindern                                                     

keinesfalls zustoßen sollte.  

               

 

Diese Karten finden Sie in der Elternecke / Pinnwand. Heften Sie bitte Ihre                                     

Anregungen in die dazu vorbereiteten Plakate. Nach einer gewissen Zeit                                            

werden wir diese den Kindern vorlesen und in unserer Kinderkonferenz als                          

Gesprächsanlass bearbeiten. 

Schön, dass Sie sich beteiligen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

Angebot der       

Viele neue Tonies zum Ausleihen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Young/ New Adult-Reihen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Förderung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Termine    Termine   ‚Termine   Termine   Termine  Termine    

31.10.2025          Halloween  

08.11.2025          St. Martin 

20.11.2025          Konzeptionstag – Termin wurde verschoben  

                              Einrichtung ganztags geschlossen 

05.12.2025          Nikolausfeier 

18.12.2025          Weihnachtsfeier 

19.12.2025          Einrichtung schließt ab 14.00 Uhr 

22.12. – 02.01.2026          Winterferien 

16.02.2025          Rosenmontag geschlossen 

02.04.2026          Osterfeier 

07.04. – 10.04.2026            Osterferien 

05.06.2026         Brückentag geschlossen 

17.07.2026         Einrichtung schließt um 14.00 Uhr 

20.07. – 07.08.2026             Sommerferien 

18.12.2026          Einrichtung schließt um 14.00 Uhr 

23.12. – 01.01.2027           Winterferien  

(situativ können noch Schließtage wegen Betriebsausflug oder Pädagogischer Tag hinzukommen. 

Darüber informieren wir rechtzeitig) 

                        Unsere Tagesstruktur im Überblick 

07:00-08:30 Ankommen, treffen in der Frühgruppe 

08:30-08:45 Morgentreff und Absprachen in der Konferenz (Kindergruppen 

schließen sich partizipativ zusammen und entscheiden mit 

wem, wie lange und wo sie spielen wollen) 

08:45-11:00 Freispiel, gegebenenfalls Angebote und Aktivitäten, 

Projektarbeit in den Funktionsräumen gruppenübergreifend 

11:00-11:30 Stammgruppentreff 

11:30-12:00 Aktivitäten 

12:00-12:45 Mittagstisch mit der Stammgruppe, eine Art Ruhephase für alle 

12:45-14:00 Freispiel, Möglichkeit zum Ruhen und Entspannen, Bewegung 

in der Stammgruppe 

13:45-14:00 Verabschiedung der Teilzeitkinder 

14:00-16:45 Freispiel, Angebote, Aktivitäten, Projektarbeit in den 

Funktionsräumen gruppenübergreifend, 15:00 Uhr 

Mittagssnack 

16:45-17:00 Verabschiedung der Ganztagskinder 

 


